
Protokoll Pfarrgemeinderat  

Seelsorgeeinheit Karlsruhe Südwest 

  

Protokollantin / 

Protokollant 

Sitzungsleitung 

Andrea Erlacher Johannes Rastetter 

 

Teilnehmer/innen  

beratend stimmberechtigt 

Klaus Bock a Pfarrer Matthias Koffler    a Philipp Rudiger  a 

Christian Pachtner  a Magarete Dages    a Sabine Bock a 

Simon Bayer     e Engelbert Schätzle    a Andrea Erlacher a 

Veronika Weiler    a Danuta Schymczyk    a Alexander Maier a 

Ingrid Weniger e Klaus Keller     Johannes Rastetter      a 

Gudrun Jüngert    a Bernhard Legeland     e Heiko Graß  a 

Elke Palat   a Dr. Mathias Ulbrich     a Hildegard Zimmermann a 

    Marco Pieschkalla     e Ursula Seyferth  a 

  Dr. Rüdiger Schmidt    a Nicole Wehrmarker       a 

  Gabriele Schöller      Anja Schwarz-Düser      a 

         
a = anwesend      e = entschuldigt      ne = nicht entschuldigt 

 

Tagesordnung Aufgaben, Termine, 
Beschlussfassung 

Eröffnung und Begrüßung: Johannes Rastetter  

Geistlicher Impuls: Andrea Erlacher 
 

1. Regularien:  

 

a. Feststellung der Beschlussfähigkeit: 16 (beschlussfähig) 

b. Einsprüche zu dem Protokoll vom 26.11.2019: keine 

c. Genehmigung der Tagesordnung: Diese wird so genehmigt.  

Frau Weiler teilt die Tauftermine 2020 aus, damit sich die noch aktiven 

Pfarrgemeinderäte für die Übergabe des Willkommensgeschenks während der 

Tauffeier eintragen können.  

Der für 03. Mai 2020 angedachte Termin für einen Gottesdienst um 11:00 Uhr in der 

Heilig-Geist-Kirche zum Dank für die Mitarbeit und Engagement für alle 

Ausgeschiedenen und nicht mehr aktiven PGR Mitglieder wird nach kurzer Beratung 

auf den 17.05.2020 (Hand-in-Hand-Gottesdienst) verlegt.  

 

 

 

 

2. Ergebnis des Gesprächs im Dekanat zur Jugendkirche in St. Josef 

Herr Bock informiert, dass zwischenzeitlich ein Gespräch stattfand und dieses äußerst 

erfolgsversprechend war. Allerdings müsste der große Altar für die Umsetzung einen 

anderen Platz finden. In anderen Pfarreien gibt es bereits kleine Aktionen für die 

Jugendlichen; jedoch würden wir mit der Jugendkirche etwas Langfristiges und 

Regelmäßiges ansprechen.  

 

 

 

 

 

 

 

3. Sachstand Neubau Gemeindehaus Heilig-Geist 

Herr Pfarrer Koffler informiert kurz und bündig, dass für den Neubau des Gemeindehauses 

Heilig-Geist auf die Baugenehmigung gewartet wird. 

 

Termin: 05.02.2020 

Ort: ÖGZ, St. Thomas 

Morus 

Beginn:19:35 Uhr 



 

Bzgl. der Fenster in St. Thomas Morus kam aus Freiburg das Signal, dass die Gestaltung 

inhaltlich akzeptiert ist, jedoch ist seitens des Stiftungsrates ein Beschluss zur Kostensteigerung 

erforderlich, da es zu einer erheblichen Kostensteigerung kam. 

 

4. Rückblick 5 Jahre PGR Karlsruhe Südwest 

Herr Rastetter hat eine Präsentation zusammengestellt, die einen Überblick und Eindruck 

vermittelt, was der Pfarrgemeinderat in den letzten fünf Jahren geleistet hat und in welchen 

Bereichen dieser tätig war (Keine Gewähr für Vollständigkeit!): 

- Ökumenerat 

- Beschluss Haushaltsplan 

- Taufkonzept, 

- Klausurtagung Bad Herrenalb (Gebäudekonzept) 

- Profanierung St. Barbara 

- Gottesdienstordnung 

- ZusammenHalt 

- Geistlicher Impuls 

- LEVI 

- Ökumenisches Gemeindeteam ÖGZ 

- Diözesane Leitlinen: Arbeitsgruppe 

- Firmkonzept 

- Projekt Kunstfenster St. Thomas Morus 

- Neubau Gemeindehaus Heilig-Geist 

- Gemütlicher Ausklang bei Essen und Trinken, Plaudern 

- Beschluss Rechnungsergebnis 

- Beschluss Leitbild KITAs 

- Klausurtagung Rastatt: Schutzkonzept, Umgestaltung St. Josef 

- Ökumene 

- 10 Jahre Dekanat 23.06.2018 

- Notkirche Oberreut 

- Klausurtagung Rastatt: Pastoralkonzeption  

- Weiteres Vorgehen Arbeitspapier Pastoral 2030 

- Beschlüsse PGR Wahl 2020 

- Trägerschaft St. Barbara KITA 

 



Den Pfarrgemeinderäten wurden sodann Vorlagen ausgehändigt, um die eigenen Eindrücke 

zu folgenden Fragen schriftlich festzuhalten: 

- Bei welchen Themen/Tops wurden meine Erwartungen erfüllt? 

- Welche Themen haben mir gefehlt? 

- Wie waren die Sitzungen bzw. die Pfarrgemeinderäte vorbereitet? 

- Was möchte ich dem neuen Pfarrgemeinderat mitgeben? 

- Was hätte ich gerne an den Sitzungen anders gestaltet? 

- Was ich sonst noch sagen will … 

Es entstand eine kurze Reflexion über die fünfjährige Amtsperiode des Pfarrgemeinderates. 

Es gilt weiter an der Öffentlichkeitsarbeit zu arbeiten. Oft gab es schwierige Themen zu 

behandeln. Immer wieder wurden Beschlüsse gefasst, aber nicht alle tragen dies weiter (die 

Arbeit blieb an einzelnen hängen). Es fehle an einem Gemeinschaftsgefühl. Empfehlenswert 

wäre, sich öfters zu treffen, um einen intensiveren Austausch zu gewähren. Der 

Pfarrgemeinderat sollte intensiver Sitzungen gestalten.  

Herr Pfarrer Koffler bedankt sich ausdrücklich für die Solidarität, die ihm vom Pfarrgemeinderat 

entgegengebracht wurde. Ein Dank ging an Frau Erlacher, die den überwiegenden Teil der 

Protokolle (neben Dr. Ulbrich und Frau Palat) geschrieben hat. Ein weiterer Dank ging an die 

Beisitzer (Frau Palat und Frau Jüngert), die beratend den Pfarrgemeinderat unterstützt haben. 

Zur erwähnen ist noch, dass Frau Schymczyk alle 32 Sitzungen des Pfarrgemeinderates in 

dieser Amtsperiode beigewohnt hat.   

5. Gemütlicher Abschluss mit Getränken und Fingerfood  

6. Ende der öffentlichen Sitzung: Uhr  

 

 

Nächste Termine:  

Nächste Sitzung:  

 

 

 

Karlsruhe,   

 

 

Für das Protokoll 

 

 

______________________________  _____________________________ 

Protokollantin oder Protokollant   Vorsitzende oder Vorsitzender 


